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EINLEITUNG

Im Februar 2011 hat FidAR erstmals den Women-on-Board-Index vorgelegt. Unser Ziel
war und ist es, die Entwicklung des Frauenanteils in den Flihrungspositionen der
deutschen Wirtschaft transparent zu machen. Nach 3 Jahren fallt die Bilanz gemischt aus.
Insgesamt hat sich der Anteil von Frauen in den Aufsichtsraten der 160 im DAX, MDAX,
SDAX und TecDAX notierten Unternehmen in Deutschland merklich erhoht. Viele
Unternehmen haben erstmals Frauen in die Fihrungsspitze geholt. Doch ist bei den
Vorstanden der Frauenanteil erstmals ricklaufig. Das Tempo der Steigerung des
Frauenanteils in den Flihrungsetagen der Wirtschaft hat sich wieder verlangsamt.

Zudem zeigt der Blick in die Corporate Governance Berichte, Geschaftsberichte und
Entsprechungserkldrungen, dass nach wie vor viel zu wenige Unternehmen konkrete
Planungsziele fiir eine angemessene Vertretung von Frauen in Kontroll- und
Flihrungsgremien festgelegt haben; hier stimmen besonders die geringen Zahlen flir die
Planungsziele der Vorstande sehr nachdenklich.

Aktuell betragt der Frauenanteil in Aufsichtsraten 18,9 Prozent. Auf der Anteilseignerseite
liegt der Frauenanteil im Verhaltnis zum Gesamtaufsichtsrat bei 9,4 Prozent, der Anteil der
Arbeitnehmervertreterinnen im Verhdltnis zum Gesamtaufsichtsrat bei 9,6 Prozent. Von
den Vorstanden sind nur 5,7 Prozent weiblich (Stand 25.06.2014). Kumuliert liegt der
Anteil von Frauen in Aufsichtsraten und Vorstanden bei 12,3 Prozent. Bei einem Zuwachs
von 5,85 Prozentpunkten in knapp 3 Jahren nur eine geringe Verbesserung. Die Zahlen
sprechen fur sich. Es gibt noch reichlich Potenzial fir Verdnderungen.

FidAR hat mit dem WoB-Index ein Ranking erstellt, das Transparenz und Orientierung
bietet. Wir schaffen Offentlichkeit und liefern eine messbare Grundlage fir die
Veranderung bei der Besetzung der Aufsichtsrate und Vorstande.

Wir orientieren uns dabei an den Forderungen der Bundesregierung, der Europdischen
Kommission wie auch der Regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex
nach mehr Transparenz hinsichtlich des Frauenanteils in Flihrungspositionen.

Unser Dank gilt allen Unternehmen, die uns bei der Recherche unterstiitzt haben, dem
Bundesministerium fir Familie, Senioren, Frauen und Jugend, das den WoB-Index fordert,
dem manager magazin, das das Projekt als Medienpartner begleitet, und unserem
Projektpartner Eye Communications flir die gemeinsame Konzeption und Umsetzung.

bh.2dub- O3

Monika Schulz-Strelow
Prasidentin FidAR — Frauen in die Aufsichtsrate e.V.
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WICHTIGSTE ERGEBNISSE /| EXECUTIVE SUMMARY
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Der Frauenanteil in Aufsichtsraten liegt bei 18,9 Prozent (01/2011: 10 Prozent).

Auf der Anteilseignerseite der Aufsichtsrate liegt der Frauenanteil im Verhaltnis zum
Gesamtaufsichtsrat aktuell bei 9,4 Prozent (01/2011: 3 Prozent).

Die Zahl der weiblichen Arbeitnehmervertreter in den Aufsichtsraten im Verhaltnis zum
Gesamtaufsichtsrat ist auf 9,6 Prozent gestiegen (01/2011: 6,9 Prozent).

Der Frauenanteil in Vorstanden betragt 5,7 Prozent (01/2011: 3 Prozent).

Der kumulierte Frauenanteil in Aufsichtsraten und Vorstanden ist auf 12,3 Prozent
gestiegen (01/2011: 6,5 Prozent).

Die Zahl der frauenfreien Flihrungsetagen (Aufsichtsrat und Vorstand) ist von
74 (01/2011) auf 29 gesunken.

39 der 160 aktuell im DAX, MDAX, SDAX und TecDAX notierten Unternehmen haben
seit Januar 2011 erstmals in ihrer Geschichte eine Frau in die Kontrollgremien, einige
auch in die Chefetagen, berufen.!

50 % der Unternehmen haben ein Planungsziel fir den Aufsichtsrat, jedoch nur 7 %
fur den Vorstand definiert. 29 % der Unternehmen haben ein allgemeines
Planungsziel flir Fihrungspositionen angegeben.

Der Zuwachs von 5,85 Prozentpunkten auf 12,3 Prozent fur den kumulierten Wert im
WoB-Index zeigt, dass die Unternehmen vom Anspruch der Chancengleichheit in den
Flihrungsetagen noch weit entfernt sind. Der statistisch iber knapp 3 Jahre messbare
Fortschritt ist gering.

Aufseiten der Unternehmen ist insgesamt eine deutlich hdhere Sensibilitdt bzgl. des
Themas ,Frauen in Flihrungspositionen™ spiirbar. Viele Firmen verweisen darauf, dass
sie unterhalb der Aufsichtsrats- und Vorstandsebene einen hohen Frauenanteil haben
und auch systematisch versuchen, diesen weiter zu steigern.

Bei den Neunominierungen fallt auf, dass zahlreiche Unternehmen versuchen, mit
Kandidatinnen aus dem Ausland sowohl die Geschlechter- als auch die internationale
Vielfalt in den Fihrungsetagen zu erhéhen, und damit den Anforderungen des
Deutschen Corporate Governance Kodex mit einer Person zu entsprechen.

Im internationalen Vergleich liegt Deutschland zuriick, weil in vielen europaischen
Nachbarstaaten verbindliche Mindestquoten dafiir gesorgt haben, dass deutlich mehr
Frauen in Aufsichtsrdten und Vorstanden bzw. Boards vertreten sind.?

1 Zu beachten sind dabei die Anderungen in der Zusammensetzung der DAX-Indizes.
2 Vgl. "Women on boards, Factsheet 2, Gender Equality in the member states",
http://ec.europa.eu/justice/gender-equality/files/womenonboards/factsheet-general-2_en.pdf, S. 1.
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HINTERGRUND

"Deutschlands Zukunft gestalten"
Koalitionsvertrag von CDU, CSU und SPD, 27.11.2013

Frauenquote/Gleichstellung im Erwerbsleben
Frauen in Fiihrungspositionen: Wir wollen den Anteil weiblicher Fiihrungskréfte in
Deutschland erhéhen. Deshalb werden wir zu Beginn der 18. Wahlperiode des Deutschen
Bundestages Geschlechterquoten in Vorstanden und Aufsichtsraten in Unternehmen
gesetzlich einfihren.

Aufsichtsrate von voll mitbestimmungspfiichtigen und bérsennotierten Unternehmen, die
ab dem Jahr 2016 neu besetzt werden, sollen eine Geschlechterquote von mindestens 30
Prozent aufweisen.

Wir werden eine Regelung erarbeiten, dass bei Nichterreichen dieser Quote die fiir das
unterreprasentierte Geschlecht vorgesehenen Stiihle frei bleiben.

Wir werden borsennotierte oder mitbestimmungspfiichtige Unternehmen gesetzlich
verpflichten, ab 2015 verbindliche ZielgroBen fir die Erhéhung des Frauenanteils im
Aufsichtsrat, Vorstand und in den obersten Management-Ebenen festzulegen und zu
veroffentlichen und hierdiber transparent zu berichten. Die ersten Zielgréfen miissen
innerhalb der 18. Wahiperiode des Deutschen Bundestages erreicht werden und dtirfen
nicht nachtraglich nach unten berichtigt werden.

Dardiber hinaus werden wir MalBnahmen fir die Privatwirtschaft ergreifen, die eine
Forderung von Frauen in allen Betriebshierarchien zum Ziel haben.

Die Koalition wird im Einflussbereich des Bundes eine gezielte Gleichstellungspolitik
vorantreiben, um den Anteil von Frauen in Ftihrungspositionen und in Gremien zu erhéhen
und Entgeltungleichheit abzubauen. Dazu entwickeln wir einen Gleichstellungsindex und
fihren fir die Bundesverwaltung eine proaktive Umsetzung des
Bundesgleichstellungsgesetzes und des Bundesgremienbesetzungsgesetzes ein.
Auch fur die wissenschaftlichen Fihrungsgremien wollen wir einen Anteil von mindestens
30 Prozent erreichen.

Generell werden wir den Frauenanteil im Wissenschaftssystem durch am Kaskadenmodell
orfentierte Zielguoten nachhaltig erhéhen.

Artikel 3, Absatz 2 Grundgesetz fiir die Bundesrepublik Deutschland

,Méanner und Frauen sind gleichberechtigt.
Der Staat fordert die tatsachliche Durchsetzung der Gleichberechtigung von Frauen und
Ménnern und wirkt auf die Beseitigung bestehender Nachteile hin."
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§ 5.4.1. Deutscher Corporate Governance Kodex vom 26. Mai 2010

,Der Aufsichtsrat soll fir seine Zusammensetzung konkrete Ziele benennen, die unter
Beachtung der unternehmensspezifischen Situation die internationale Tatigkeit des
Unternehmens, potentielle Interessenskonfiikte, eine festzulegende Altersgrenze fir
Aufsichtsratsmitglieder und Vielfalt (Diversity) berdicksichtigen. Diese konkreten Ziele
sollen insbesondere eine angemessene Beteiligung von Frauen vorsehen.
Vorschldge des Aufsichtsrats an die zustandigen Wahlgremien sollen diese Ziele
berticksichtigen. Die Zielsetzung des Aufsichtsrats und der Stand der Umsetzung sollen im
Corporate Governance Bericht veroffentlicht werden. "

Vereinbarung zwischen der Bundesregierung und den Spitzenverbanden der
deutschen Wirtschaft zur Forderung der Chancengleichheit von Mannern und
Frauen in der Privatwirtschaft vom 2. Juli 2001

,Die Bundesregierung und die Wirtschaftsverbande stimmen in dem Ziel tiberein, [...] die
beruflichen Chancen der Frauen [...] nachhaltig zu verbessern. Damit soll eine deutliche
Erhéhung des Beschdftigungsanteils von Frauen erreicht werden, auch in den Bereichen,
in denen sfe bislang unterreprasentiert sind. Dies sind insbesondere Fiihrungspositionen
und zukunftsorientierte Berufe. [...] Solange die , Vereinbarung der Bundesregierung und
der Spitzenverbande der deutschen Wirtschaft zur Forderung der Chancengleichheit von
Frauen und Mdannern in der Privatwirtschaft" erfolgreich umgesetzt wird, wird die
Bundesregierung keine Initiative ergreifen, um die Chancengleichheit von Frauen und
Mdannern in der Privatwirtschaft auf gesetzlichem Wege zu erreichen.”

© FidAR 2014
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METHODIK DER BEFRAGUNG

Der Women-on-Board-Index von FidAR wird aus den objektiv feststellbaren Zahlen von
Frauen in Aufsichtsraten und Vorstanden der 160 im DAX, MDAX, SDAX und TecDAX
notierten Unternehmen gebildet.

Die Daten wurden mittels einer schriftlichen Befragung aller 160 Unternehmen des DAX,
MDAX, SDAX und TecDAX sowie auf personliche Nachfrage und auf der Basis eigener
Recherchen der im Internet verdéffentlichten Informationen erhoben.

65,6 Prozent der Unternehmen haben an der Priifung der Daten flir den WoB-Index im
Januar/Februar 2014 teilgenommen.

Zum Stand 25.06.2014 wurden umfassende Aktualisierungen durchgeftihrt.
Der Stichtag flir die aktuell vorliegende Studie ist der 25.06.2014.

Die Veranderungen in der Zusammensetzung der Indizes vom 04.06.2013, die zum
23.06.2014 in Kraft getreten sind, wurden beriicksichtigt.>

Der Anteil von Frauen in den Aufsichtsraten ergibt sich prozentual aus der Mitgliederzahl
des Gesamtaufsichtsrats und der im Aufsichtsrat vertretenen Frauen.

Der Anteil von Frauen in den Vorstanden ergibt sich prozentual aus der Mitgliederzahl des
Gesamtvorstands und der im Vorstand vertretenen Frauen.

Im alternativen Ranking (WoB-Index IV) wurden ausschlieBlich die Aufsichtsrate der
Anteilseignerseite berlicksichtigt; hier ergibt sich der Wert prozentual aus der Zahl der
Aufsichtsratsmitglieder von der Anteilseignerseite und der im Aufsichtsrat vertretenen
Frauen der Anteilseignerseite.

Bei Unternehmen, die keine duale Fihrungsstruktur aufweisen, sondern ein Board, wurden
die Executive Directors als Vorstand, die Non-Executive Directors als Aufsichtsrat gewertet.

Die Datenerhebung erfolgte durch den von FidAR beauftragten Kooperationspartner, die
Agentur fir Presse- und Offentlichkeitsarbeit Eye Communications.

Die Daten wurden mit groBtmoglicher Sorgfalt erhoben und dokumentiert. FidAR e.V.
schlieBt jedoch jede Haftung fir unrichtige oder unvollstandige Daten aus.

3 vgl. ,Hornbach Baumarkt und Borussia Dortmund werden in SDAX aufgenommen®, http://deutsche-
boerse.com/dbg/dispatch/de/notescontent/dbg nav/press/INTEGRATE/mr pressreleases?notesDoc=ESAE4B
CAOCA7C714C1257CED006E3074&newstitle=hornbachbaumarktundborussiador&location=press
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WOMEN-ON-BOARD-INDEX

Der Women-on-Board-Index bildet ein Ranking aus den ermittelten Ergebnissen der
Untersuchung von FidAR zum Anteil von Frauen in Flihrungspositionen der 160 im DAX,
MDAX, SDAX und TecDAX notierten Unternehmen. Mit dem WoB-Index geht FidAR Uber
eine reine statistische Darstellung hinaus. Durch das Ranking wird sichtbar, welche
Unternehmen in Deutschland beim Frauenanteil in Fihrungsgremien flhrend sind.

Der WoB-Index macht dabei nicht bei einer stichtagsbezogenen Betrachtung halt. Die
Daten werden laufend aktualisiert und so die Entwicklung bei den Unternehmen in Hinblick
auf den Anteil weiblicher Flihrungskrafte transparent, messbar und offentlich gemacht.
FidAR greift damit die Forderung der Bundesregierung, der Europdischen Kommission wie
auch der Regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex nach mehr
Transparenz hinsichtlich des Frauenanteils in Flihrungspositionen auf.

Die Basis des aktuellen WoB-Index bilden die Befragung von allen 160 DAX, MDAX, SDAX
und TecDAX-Unternehmen sowie eigene Recherchen. Aus den hierbei erhobenen rein
quantitativen Daten wird der WoB-Index in vier Versionen gebildet, von denen wir zwei in
dieser Studie veréffentlichen:

» Women-on-Board-Index I (Aufsichtsrat und Vorstand)
Der 1. Women-on-Board-Index wird aus dem prozentualen Anteil der Frauen im
Aufsichtsrat und der Frauen im Vorstand im Verhaltnis zur Gesamtzahl der
Aufsichtsrats- und Vorstandsmitglieder gebildet.

» Women-on-Board-Index IV (Anteilseignerseite Aufsichtsrat)
Der 4. Women-on-Board-Index beriicksichtigt ausschlieBlich den Frauenanteil auf der
Anteilseignerseite der Aufsichtsrate im Verhaltnis zur Gesamtzahl der Aufsichtsrats-
mitglieder der Anteilseignerseite der DAX, MDAX, SDAX und TecDAX-Unternehmen.

Der Women-on-Board-Index II (Einbeziehung der Aufsichtsrate auf Anteilseignerseite
und der Vorstande) und der Women-on-Board-Index III (Einbeziehung ausschlieBlich
der Aufsichtsrate auf Anteilseigner- und Arbeitnehmerseite) kénnen im Internet unter
www.wob-index.de bzw. unter www.fidar.de/wob-index eingesehen werden.
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WOMEN-ON-BOARD-INDEX I (AUFSICHTSRAT UND VORSTAND)

WOMEN-ON-BOARD-INDEX I

Aufsichtsrat und Vorstand (Stand 25.06.2014)
powered by FidAR

Positi . Gesa Zahl Anteil Zahl Zahl Anteil WoB-  Vergleich
osition  Position o
Ly Unternehmen = €  mtzahl Frauen Frauen Vorst. Frauen Frauen c Index|  z.Stand
AR mitgl. Vorst. Vorst. 14.01.2011  14.01.11
1 1 GfK SE SDAX 10 4 40% 4 2| 50%] 2 | 45,00% | 40,00% |(+) 5,00
2 - Telefénica Deutschland Holding AG TecDAX 16 (] 38% 2 1 50%| - | 43,75% | 0,00% [NEU
3 52 Deutsche Lufthansa AG DAX 20 7 35% 5 2| 40%| 2 | 37,50% | 7,50% [(+) 30,00
3 87 QSC AG TecDAX 6 3 50% 4 1 25%| 2 37,50% | 0,00% |(+) 37,50
5 36 comdirect bank AG SDAX 6 2 33% 3 1 33%| 2 |33,33% | 8,33% |(+) 25,00
6 16 Henkel AG & Co. KGaA DAX 16 7 44% 6 1 17%| 2 30,21% | 12,50% |(+) 17,71
7 62 Celesio AG MDAX 12 3 25% 3 1 33%| 2 | 29,17% | 4,17% |(+) 25,00
7 10 TAG Immobilien AG MDAX 6 2 33% 4 1 25%| 2 29,17% | 16,67% |(+) 12,50
9 32 Deutsche Telekom AG DAX 20 7 35% 6 1 17%| 2 | 25,83% | 10,00% |(+) 15,83
10 51 Miinchener Riick AG DAX 20 8 40% 9 1 11%| 2 25,56% | 7,89% |(+) 17,66
11 3 Deutz AG SDAX 12 2 17% 3 1 33%| N | 25,00% | 29,17%
11 - Schaltbau Holding AG SDAX 6 1| 17% 3 1] 33%| 2 | 2500% | 0,00% |(+) 25,00
13 16 Deutsche Post AG DAX 20 7 35% 7 1 14%| 2 24,64% | 12,50% |(+) 12,14
14 - RTL Group S.A. MDAX 8 1 13% 3 1 33%| 2 22,92% | 0,00% |(+) 22,92
15 62 Allianz SE DAX 12 4 33% 11 1 9%| 2 21,21% | 4,17% |(+) 17,05
16 82 Deutsche Borse AG DAX 18 4 22% 5) 1 20%| 2 | 21,11% | 2,78% |(+) 18,33
16 87 ProSiebenSat.1 Media AG MDAX 9 2 22% 5 1 20%| - 21,11% | 0,00% |NEU
18 36 KWS SAAT AG SDAX 6 1 17% 4 1 25%| 2 | 20,83% | 8,33% |(+) 12,50
18 16 |MorphoSys AG TecDAX 6 1| 17% 4 1| 25%| 2 | 20,83% | 12,50% |(+) 8,33
20 56 QIAGEN N.V. TecDAX 7 2 29% 8 1 13%| 2 20,54% | 5,56% |(+) 14,98
21 - Evonik Industries AG MDAX 20 3 15% 4 1 25%| 2 |20,00% [ 0,00% |(+) 20,00
21 32 |Fraport AG MDAX 20 4 20% 5 1| 20%| 2 | 20,00% | 10,00% |(+) 10,00
23 83 Daimler AG DAX 20 5 25% 7 1 14%| 2 | 19,64% | 2,50% |(+) 17,14
24 36 BASF SE DAX 12 3 25% 8 1 13%| 2 18,75% | 8,33% |(+) 10,42
25 13 Deutsche Bank AG DAX 20 7 35% 7 0 0%| 2 | 17,50% | 15,00% [(+) 2,50
26 87 |Aareal Bank AG MDAX 12 1 8% 4 1| 25%| 2 | 16,67% | 0,00% |(+) 16,67
26 36 adidas AG DAX 12 4 33% 5 0 0%| 2 |16,67% | 8,33% |(+)8,33
26 87 ADVA Optical Networking SE TecDAX 3 1 33% 3 0 0%| 2 |16,67% | 0,00% [(+) 16,67
26 36 Amadeus Fire AG SDAX 12 4 33% 3 0 0%| 2 16,67% | 8,33% |(+) 8,33
26 87 Balda AG SDAX 3 1 33% 2 0 0%| 2 |16,67% | 0,00% |(+) 16,67
26 36 Bertrandt AG SDAX 6 2 33% 4 0 0%| 2 16,67% | 8,33% |(+) 8,33
26 5 Biotest AG SDAX 6 2 33% 3 0 0%| N | 16,67% | 25,00%
26 87 |CEWE Stiftung & Co. KGaA SDAX 12 4 33% 8 0 0%| ~ | 16,67% | 0,00% |(+) 16,67
26 87 Deutsche Beteiligungs AG SDAX 6 0 0% 3 1 33%| 2 | 16,67% | 0,00% |(+) 16,67
26 87 Deutsche EuroShop AG MDAX 9 3 33% 2 0 0%| 2 |16,67% | 0,00% [(+) 16,67
26 87 DIC Asset AG SDAX 6 0 0% 3 1 33%| 2 16,67% | 0,00% |(+) 16,67
26 - HAMBORNER REIT SDAX 9 3 33% 2 0 0%| - 16,67% | 0,00% |NEU
26 87 Hannover Riick SE MDAX 9 3 33% 7 0 0%| - 16,67% | 0,00% |NEU
26 16 Kabel Deutschland Holding AG MDAX 12 4 33% 4 0 0%| 2 | 16,67% | 12,50% [(+) 4,17
26 87 Pfeiffer Vacuum Technology AG TecDAX 6 0 0% 5] 1 33%| 2 | 16,67% | 0,00% |(+) 16,67
26 87 SAF-HOLLAND S.A. SDAX 6 2 33% 5 0 0%| 2 | 16,67% | 0,00% |(+) 16,67
26 87 |STRATEC Biomedical AG TecDAX 3 1| 33% 3 0 0%| 2 | 16,67% | 0,00% |(+) 16,67
26 - XING AG TecDAX 6 2 33% 4 0 0%| - 16,67% | 0,00% |NEU
26 - Zooplus AG SDAX 6 0 0% 3 1 33%| - | 16,67% | 0,00% [NEU
45 52 BMW AG DAX 20 4 20% 8 1 13%| 2 16,25% | 7,50% |(+) 8,75
46 16 Merck KGaA DAX 16 5 31% 4 0 0%| 2 15,63% | 12,50% |(+) 3,13
46 - Talanx AG MDAX 16 5 31% 7 0 0%| - 15,63% | 0,00% [NEU
48 16 Commerzbank AG DAX 20 6 30% 7 0 0%| 2 | 15,00% | 12,50% [(+) 2,50
49 - HORNBACH-Baumarkt-AG SDAX 16 2 13% 6 1 17%| - 14,58% | 0,00% [NEU
50 29 Axel Springer SE MDAX 8 2 25% 4 0 0%| 2 | 12,50% | 11,11% |(+) 1,39
50 10 Bechtle AG TecDAX 12 3 25% 3 0 0%| N 12,50% | 16,67%
50 16 Beiersdorf AG DAX 12 3 25% 3 0 0%| © | 12,50% | 12,50% |gleich
50 16 C.A.T. Oil AG SDAX 4 0 0% 4 1 25%| ¢ | 12,50% | 12,50% |gleich
50 62 ElringKlinger AG MDAX 12 3 25% 3 0 0%| - 12,50% | 4,17% |NEU
50 16 Fielmann AG MDAX 16 4 25% 4 0 0%| < | 12,50% | 12,50% |gleich
50 36 |freenet AG TecDAX 12 3| 25% 3 0 0%| 2 | 12,50% | 8,33% |(+) 4,17
50 62 Gerresheimer AG MDAX 12 3 25% 3 0 0%| 2 | 12,50% | 4,17% [(+) 8,33
50 57 |METRO AG MDAX 20 5 25% 4 0 0%| 2 | 12,50% | 5,00% |(+)7,50
50 9 RHON-KLINIKUM AG MDAX 20 5 25% 3 0 0% N 12,50% | 17,14%
50 - Sartorius AG TecDAX 12 3 25% 3 0 0%| - | 12,50% | 0,00% |NEU
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50 62 SGL CARBON SE MDAX 12 3 25% 3 0 0%| 2 | 12,50% | 4,17%

50 8 Siemens AG DAX 20 5 25% 6 0 0%| N 12,50% | 22,50%

50 87 SMA Solar Technology AG TecDAX 12 0 0% 4 1 25%| 2 | 12,50% | 0,00% |(+) 12,50
50 16 Software AG TecDAX 12 3 25% 3 0 0%| © | 12,50% | 12,50% |gleich
50 36 |Symrise AG MDAX 12 3| 25% 4 0 0%| ~# | 12,50% | 8,33% |(+) 4,17
50 32 TUI AG MDAX 16 4 25% 3 0 0%| 2 | 12,50% | 10,00% [(+) 2,50
67 - Deutsche Annington Inmobilien SE SDAX 9 2 22% 3 0 0%| - 11,11% | 0,00% |NEU

67 28 SAP SE DAX 18 4 22% 5 0 0%| N | 11,11% | 11,46%

67 29 Sky Deutschland AG MDAX 9 2 22% 4 0 0%| © | 11,11% | 11,11% |gleich
67 29 STADA Arzneimittel AG MDAX 9 2 22% 3 0 0%| © | 11,11% | 11,11% |gleich
71 57 |BAYERAG DAX 20 4 20% 4 0 0%| 2 | 10,00% | 5,00% |(+)5,00
71 - CANCOM SE TecDAX 5 1 20% 2 0 0%| - 10,00% | 0,00% |NEU

71 83 Continental AG DAX 20 4 20% 8 0 0%| 2 |10,00% | 2,50% |[(+)7,50
71 87 Delticom AG SDAX 3 0 0% 5 1 20%| 2 10,00% | 0,00% |(+) 10,00
71 87 GRENKELEASING AG SDAX 6 0 0% 5 1 20%| 2 | 10,00% | 0,00% |(+) 10,00
71 87 |Hawesko Holding AG SDAX 5 1| 20% 4 0 0%| 2 | 10,00% | 0,00% |(+) 10,00
77 87 Rheinmetall AG MDAX 16 3 19% 3 0 0%| 2 9,38% 0,00% |(+) 9,38
78 87  |AIXTRON SE TecDAX 6 1| 17% 2 0 0%| 2 | 833% | 0,00% |(+)8,33
78 87 Alstria office REIT-AG SDAX 6 1 17% 2 0 0%| 2 8,33% 0,00% |(+) 8,33
78 62 Aurubis AG MDAX 12 2 17% 4 0 0%| 2 8,33% 4,17% |(+) 4,17
78 62 BAUER AG SDAX 12 2 17% 3 0 0%| 2 8,33% 4,17% |(+) 4,17
78 36 Brenntag AG MDAX 6 1 17% 4 0 0%| < | 8,33% 8,33% |gleich
78 87 Carl Zeiss Meditec AG TecDAX 6 1 17% 3 0 0%| 2 8,33% 0,00% |(+) 8,33
78 - CompuGroup Medical AG TecDAX 6 1 17% 3 0 0%| - 8,33% | 0,00% |NEU

78 87 |Drillisch AG TecDAX 6 1| 17% 2 0 0%| 2 | 833% | 0,00% |(+)8,33
78 15 E.ON SE DAX 12 2 17% 6 0 0% N 8,33% | 13,33%

78 32 EVOTEC AG TecDAX 6 1 17% 4 0 0%]| N 8,33% | 10,00%

78 87 FUCHS PETROLUB SE MDAX 6 1 17% 5 0 0%| 2 8,33% 0,00% |(+) 8,33
78 87 GEA Group AG MDAX 12 2 17% 4 0 0%| 2 | 833% | 0,00% |(+)8,33
78 5 Gerry Weber International AG MDAX 6 1 17% 4 0 0% N 8,33% | 25,00%

78 62 Grammer AG SDAX 12 2 17% 3 0 0%| 2 8,33% 4,17% |(+) 4,17
78 87 Hamburger Hafen und Logistik AG SDAX 12 2 17% 4 0 0%| 2 8,33% | 0,00% [(+)8,33
78 87 HeidelbergCement AG DAX 12 2 17% 6 0 0%| 2 8,33% | 0,00% |(+)8,33
78 77 Heidelberger Druckmaschinen AG SDAX 12 2 17% 4 0 0%| 2 8,33% 3,13% |(+) 5,20
78 87 HORNBACH HOLDING AG SDAX 6 1 17% 2 0 0%| 2 8,33% 0,00% |(+) 8,33
78 87 Indus Holding AG SDAX 6 1 17% 3 0 0%| 2 8,33% | 0,00% [(+)8,33
78 36 Infineon Technologies AG DAX 12 2 17% 3 0 0%| © | 833% | 8,33% |gleich
78 36 Jenoptik AG TecDAX 12 2 17% 2 0 0%| < | 8,33% 8,33% |gleich
78 62 |Jungheinrich AG SDAX 12 2] 17% 3 0 0%| 2 | 833% | 417% |(+)4,17
78 87 Kléckner & Co SE MDAX 6 1 17% 4 0 0%| 2 | 833% | 0,00% |(+)8,33
78 87 |Krones AG MDAX 12 2] 17% 6 0 0%| 2 | 833% | 0,00% |(+)8,33
78 62 LANXESS AG DAX 12 2 17% 4 0 0%| 2 8,33% 4,17% |(+) 4,17
78 62 Leoni AG MDAX 12 2 17% 3 0 0%| - 8,33% 4,17% |NEU

78 87 Linde AG DAX 12 2 17% 5 0 0%| 2 8,33% 0,00% |(+) 8,33
78 62 MTU Aero Engines AG MDAX 12 2 17% 4 0 0%| 2 8,33% | 4,17% |(+) 4,17
78 87 Nordex SE TecDAX 6 1 17% 3 0 0%| 2 8,33% 0,00% |(+) 8,33
78 - Norma Group SE MDAX 6 1 17% 4 0 0%| 2 8,33% | 0,00% |(+)8,33
78 - OSRAM Licht AG MDAX 12 2 17% 3 0 0%| - 8,33% 0,00% |NEU

78 - PSI AG TecDAX 6 1 17% 2 0 0%| - 8,33% 0,00% |NEU

78 - SHW AG SDAX 6 1 17% 3 0 0%| - 8,33% 0,00% |NEU

78 87 Vossloh AG SDAX 6 1 17% 3 0 0%| 2 8,33% 0,00% |(+) 8,33
78 87 WINCOR NIXDORF AG MDAX 12 2 17% 4 0 0%| 2 8,33% 0,00% |(+) 8,33
113 57 RWE AG DAX 20 3 15% 4 0 0%| 2 7,50% 5,00% |(+) 2,50
113 52 ThyssenKrupp AG DAX 20 3 15% 4 0 0%| & | 7,50% | 7,50% |gleich
113 83 |Volkswagen AG DAX 20 3] 15% 9 0 0%| 2 | 7,50% | 2,50% |(+)5,00
116 86 Salzgitter AG MDAX 21 3 14% 3 0 0%| - 7,14% 2,38% |NEU
117 77 BayWa AG SDAX 16 2 13% 5 0 0%| 2 6,25% 3,13% |(+) 3,13
117 77 K+ S AG DAX 16 2 13% 6 0 0%| 2 6,25% 3,13% |(+) 3,13
117 - KION Group SDAX 16 2 13% 5 0 0%| - 6,25% 0,00% |NEU
117 77 MAN SE MDAX 16 2 13% 4 0 0%| 2 6,25% 3,13% |(+) 3,13
117 77 Wacker Chemie AG MDAX 16 2 13% 4 0 0%| 2 6,25% 3,13% |(+) 3,13
122 87 |H&RAG SDAX 9 1 1% 2 0 0%| 2 | 556% | 0,00% |(+)5,56
123 87 Siidzucker AG MDAX 20 2 10% 5 0 0%| 2 5,00% 0,00% |(+) 5,00
124 87 |Airbus Group N.V. (ehemals EADS N.V.) MDAX 12 1 8% 13 0 0%| 2 | 417% | 0,00% |(+)4,17
124 87 Bilfinger Berger SE MDAX 12 1 8% 5 0 0%| 2 4,17% | 0,00% [(+)4,17
124 16 DMG MORI SEIKI AG (ehem. Gildemeister AG) MDAX 12 1 8% 5 0 0%| N 4,17% | 12,50%

124 14 Dragerwerk AG & Co. KGaA TecDAX 12 1 8% 4 0 0% N 4,17% | 14,17%

124 62 Diirr AG MDAX 12 1 8% 2 0 0%| © | 417% 4,17% |gleich
124 62 Hugo Boss AG MDAX 12 1 8% 3 0 0%| © | 417% 4,17% |gleich
124 62 KUKA AG MDAX 12 1 8% 2 0 0%| © | 417% 4,17% |gleich
124 - Villeroy & Boch AG SDAX 12 1 8% 4 0 0% 4,17% 0,00% [NEU
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132 87 BB BIOTECH AG TecDAX 0 0 0% 3 0 0%| < | 0,00% 0,00% |gleich
132 - Borussia Dortmund GmbH & Co.KGaA SDAX 6 0 0% 2 0 0%| - 0,00% | 0,00% |NEU
132 87 CENTROTEC Sustainable AG SDAX 3 0 0% 3 0 0%| < | 0,00% 0,00% |gleich
132 87 CTS Eventim AG SDAX 3 0 0% 3 0 0%| < 0,00% 0,00% |gleich
132 87 Deutsche Wohnen AG MDAX 6 0 0% 3 0 0%| & | 0,00% | 0,00% |gleich
132 87 Dialog Semiconductor plc TecDAX 9 0 0% 1 0 0%| & | 0,006 | 0,00% |gleich
132 87 Fresenius Medical Care AG & Co. KGaA DAX 6 0 0% 7 0 0%| & | 0,00% | 0,00% |gleich
132 87 Fresenius SE & Co. KGaA DAX 12 0 0% 7 0 0%| < | 0,006 | 0,00% |gleich
132 87 GAGFAH S.A. MDAX 7 0 0% 3 0 0%| <& 0,00% 0,00% |gleich
132 87 Gesco AG SDAX 3 0 0% 2 0 0%| < | 0,00% 0,00% |gleich
132 87 HOCHTIEF AG MDAX 16 0 0% 4 0 0%| < 0,00% 0,00% |gleich
132 87 Kontron AG TecDAX 6 0 0% 2 0 0%| < | 0,00% 0,00% |gleich
132 - LEG Immobilien AG MDAX 6 0 0% 3 0 0%| < 0,00% 0,00% |gleich
132 - LPKF Laser & Electronics AG TecDAX 3 0 0% 4 0 0%| - 0,00% | 0,00% |NEU
132 36 MLP AG SDAX 6 0 0% 4 0 0%| N 0,00% 8,33%

132 - Nemetschek AG TecDAX 3 0 0% 3 0 0%| - 0,00% | 0,00% |NEU
132 87 PATRIZIA Immobilien AG SDAX 3 0 0% 3 0 0%| < 0,00% 0,00% |gleich
132 - Prime Office REIT-AG SDAX 5 0 0% 2 0 0%| & 0,00% 0,00% |gleich
132 36 Puma SE SDAX 9 0 0% 4 0 0%| - 0,00% 8,33%

132 87 Rational AG MDAX 3 0 0% 4 0 0%| & 0,00% 0,00% |gleich
132 87 Sixt SE SDAX 3 0 0% 3 0 0%| < | 0,00% 0,00% |gleich
132 87 Stréer Media AG SDAX 6 0 0% 3 0 0%| & 0,00% 0,00% |gleich
132 87 TAKKT AG SDAX 6 0 0% 3 0 0%| < | 0,00% 0,00% |gleich
132 87 Tipp24 SE SDAX 6 0 0% 3 0 0%| < 0,00% 0,00% |gleich
132 87 TOM TAILOR Holding AG SDAX 6 0 0% 4 0 0%| < | 0,00% 0,00% |gleich
132 87 United Internet AG TecDAX 3 0 0% 3 0 0%| < 0,00% 0,00% |gleich
132 87 VTG Aktiengesellschaft SDAX 6 0 0% 2 0 0%| < | 0,00% 0,00% |gleich
132 87 Wacker Neuson SE SDAX 6 0 0% 3 0 0%| & | 0,006 | 0,00% |gleich
132 87 Wirecard AG TecDAX 3 0 0% 3 0 0%| < | 0,00% | 0,00% |gleich

Ergebnis:| 1668 316| 18,94% 646 37| 5,73% 12,34% | 6,49% [(+)5,85

29 (18,1 %) der 160 DAX, MDAX, SDAX und TecDAX-Unternehmen haben keine Frau in Aufsichtsrat oder Vorstand (01/2011 74 - 46,3 %)

Anmerkungen:
> FidAR bemiiht sich bei der Erhebung der Informationen um gréBtmagliche Sorgfalt. Dennoch haftet FidAR nicht fiir deren Richtigkeit, Aktualitdt und Vollstandigkeit.
> Alle Daten beziehen sich auf den Stand 14.01.2014 und wurden seither bis 25.06.2014 aktualisiert
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WOMEN-ON-BOARD-INDEX IV (ANTEILSEIGNERSEITE AUFSICHTSRAT)

In der Darstellung werden hier nur die 102 Unternehmen aufgefiihrt, die mindestens eine
Frau auf Anteilseignerseite im Aufsichtsrat haben.

WOMEN-ON-BOARD-INDEX IV
Aufsichtsrite Anteilseignerseite (Stand 25.06.2014)

powered by FidAR
o o Gesamtz Zahl Zahl AR- Zahl cgn WoB-Index Vergleich
2:%2“;%:4 1F;o1$|;|(z));11 Unternehmen Notierung ahl AR- Frauen Mitgl. AE- Frauen g XV;/?-EI?:;; AR AE-Seite  z. Stand
R o Mitgl. AR Seite ges. AE-Seite :é 14.01.2011 14.1.2011
1 - Telefonica Deutschland Holding AG TecDAX 16 6 8 4| - 50,00% 0,00% NEU
2 26 Henkel AG & Co. KGaA DAX 16 7 8 3| 2 37,50% 12,50% (+) 25,00
3 43 adidas AG DAX 12 4 6 2| 2 33,33% 0,00% (+) 33,33
3 43 ADVA Optical Networking SE TecDAX 3 1 3 1| 2 33,33% 0,00% (+) 33,33
3 14 |Allianz SE DAX 12 4 6 2| 2 | 33,33% 16,67% |(+) 16,67
3 43 Balda AG SDAX 3 1 3 1 2 33,33% 0,00% (+) 33,33
3 14 BASF SE DAX 12 3 6 2l A 33,33% 16,67% (+) 16,67
3 43 |CEWE Stiftung & Co. KGaA SDAX 12 4 6 2| 2 | 33,33% 0,00% |(+) 33,33
3 43 Deutsche EuroShop AG MDAX 9 3 9 3| 2 33,33% 0,00% (+) 33,33
3 33 E.ON SE DAX 12 2 6 2| 2 33,33% 10,00% (+) 23,33
3 43 ElringKlinger AG MDAX 12 8 6 2| - 33,33% 0,00% NEU
3 14 |GIKSE SDAX 10 4 6 2| 2 | 33,33% 16,67% |(+) 16,67
3 - HAMBORNER REIT SDAX 9 3 6 2| - 33,33% 0,00% NEU
3] 43 Hamburger Hafen und Logistik AG SDAX 12 2 6 2| 2 33,33% 0,00% (+) 33,33
3 1 Infineon Technologies AG DAX 12 2 6 2| & 33,33% 33,33% |gleich
3 43 SAF-HOLLAND S.A. SDAX 6 2 6 2| 2 33,33% 0,00% (+) 33,33
3 14 SGL CARBON SE MDAX 12 3 6 2l A 33,33% 16,67% (+) 16,67
3 43 STRATEC Biomedical AG TecDAX 3 1 3 11 2 33,33% 0,00% (+) 33,33
3 - XING AG TecDAX 6 2 6 2| - 33,33% 0,00% NEU
20 33 Daimler AG DAX 20 5 10 3 2 30,00% 10,00% (+) 20,00
20 33 |Deutsche Bank AG DAX 20 7 10 3| 2 | 30,00% 10,00% |(+) 20,00
20 3 Fraport AG MDAX 20 4 10 3| & 30,00% 30,00% gleich
20 32 Miinchener Riick AG DAX 20 8 10 3| 2 30,00% 11,11%  [(+) 18,89
24 43 QIAGEN N.V. TecDAX 7 2 7 2| 2 28,57% 0,00% (+) 28,57
25 9 Axel Springer SE MDAX 8 2 8 2| 2 25,00% 2222% |(+) 2,78
25 4 Biotest AG SDAX 6 2 4 1] © 25,00% 25,00% gleich
25 43 comdirect bank AG SDAX 6 2 4 11 2 25,00% 0,00% (+) 25,00
25 - CompuGroup Medical AG TecDAX 6 1 4 1| - 25,00% 0,00% NEU
25 43 FUCHS PETROLUB SE MDAX 6 1 4 11 2 25,00% 0,00% (+) 25,00
25 4 Gerry Weber International AG MDAX 6 1 4 1| © 25,00% 25,00% [gleich
25 26 |K+SAG DAX 16 2 8 2| 2 | 25,00% 12,50% |(+) 12,50
25 4 KWS SAAT AG SDAX 6 1 4 11 & 25,00% 25,00% gleich
25 26 Merck KGaA DAX 16 5 8 2l A 25,00% 12,50% (+) 12,50
25 43 QSC AG TecDAX 6 3 4 11 2 25,00% 0,00% (+) 25,00
25 - SHW AG SDAX 6 1 4 1 - 25,00% 0,00% NEU
25 11 TUIAG MDAX 16 4 8 2l A 25,00% 20,00% (+) 5,00
37 - Deutsche Annington Immobilien SE SDAX 9 2 9 2 22,22% 0,00% NEU
37 43 ProSiebenSat.1 Media AG MDAX 9 2 9 2| - 22,22% 0,00% NEU
37 9 Sky Deutschland AG MDAX 9 2 9 2| & 22,22% 22,22% gleich
40 43 BAYER AG DAX 20 4 10 2| 2 20,00% 0,00% (+) 20,00
40 11 BMW AG DAX 20 4 10 2[ & [ 20,00% 20,00% |gleich
40 - CANCOM SE TecDAX 5 1 5 1 - 20,00% 0,00% NEU
40 43 Commerzbank AG DAX 20 6 10 2| 2 20,00% 0,00% (+) 20,00
40 33 Continental AG DAX 20 4 10 2 2 20,00% 10,00% [(+) 10,00
40 33 Deutsche Lufthansa AG DAX 20 7 10 2| 2 20,00% 10,00% [(+) 10,00
40 43 Deutsche Post AG DAX 20 7 10 2| 2 20,00% 0,00% (+) 20,00
40 43 Deutsche Telekom AG DAX 20 7 10 2l 2 20,00% 0,00% (+) 20,00
40 - Evonik Industries AG MDAX 20 3 10 2| 2 20,00% 0,00% (+) 20,00
40 43 Hawesko Holding AG SDAX 5 1 5 1| 2 20,00% 0,00% (+) 20,00
40 33 METRO AG MDAX 20 5 10 2| 2 20,00% 10,00% (+) 10,00
40 33 RHON-KLINIKUM AG MDAX 20 5 10 2| 2 20,00% 10,00% (+) 10,00
40 33 Siemens AG DAX 20 5 10 2l A 20,00% 10,00% (+) 10,00
40 43 |Volkswagen AG DAX 20 3 10 2| 2 | 20,00% 0,00% _|(+) 20,00
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Anderung

Salzgitter AG 3 1 2| - 18,18% 0,00% NEU
55 43 AIXTRON SE TecDAX 6 1 6 11 2 16,67% 0,00% (+) 16,67
55 43 |Alstria office REIT-AG SDAX 6 1 6 1| 2 | 16,67% 0,00%  |(+) 16,67
55] 43 Aurubis AG MDAX 12 2 6 11 2 16,67% 0,00% (+) 16,67
55 14 BAUER AG SDAX 12 2 6 11 & 16,67% 16,67% gleich
65) 14 Bechtle AG TecDAX 12 3 6 11 & 16,67% 16,67% gleich
55 14 Beiersdorf AG DAX 12 3 6 1| & 16,67% 16,67% [gleich
55 43 |Bilfinger Berger SE MDAX 12 1 6 1 2 [ 16,67% 0,00% |(+) 16,67
65) 14 Brenntag AG MDAX 6 1 6 11 & 16,67% 16,67% gleich
55 43 |Celesio AG MDAX 12 3 6 1 2 [ 16,67% 0,00% |(+) 16,67
55 43 |Deutz AG SDAX 12 2 6 1| 2 | 16,67% 0,00%  |(+) 16,67
55) 43 Drillisch AG TecDAX 6 1 6 11 2 16,67% 0,00% (+) 16,67
55 14 Diirr AG MDAX 12 1 6 1 & 16,67% 16,67% gleich
65] 11 EVOTEC AG TecDAX 6 1 6 11 N 16,67% 20,00%
55 43 |GEA Group AG MDAX 12 2 6 1 2 [ 16,67% 0,00% |(+) 16,67
55 43 Gerresheimer AG MDAX 12 3 6 1| 2 16,67% 0,00% (+) 16,67
55] 43 Grammer AG SDAX 12 2 6 11 2 16,67% 0,00% (+) 16,67
15 43 H&R AG SDAX 9 1 6 11 2 16,67% 0,00% (+) 16,67
65] 43 Hannover Riick SE MDAX 9 3 6 1 - 16,67% 0,00% NEU
55 43 HeidelbergCement AG DAX 12 2 6 1| 2 16,67% 0,00% (+) 16,67
55 43 Heidelberger Druckmaschinen AG SDAX 12 2 6 1| 2 16,67% 0,00% (+) 16,67
55] 43 HORNBACH HOLDING AG SDAX 6 1 6 11 2 16,67% 0,00% (+) 16,67
55 43 |Indus Holding AG SDAX 6 1 6 1| 2 | 16,67% 0,00% |(+) 16,67
65) 14 Jenoptik AG TecDAX 12 2 6 1 & 16,67% 16,67% gleich
55) 43 Jungheinrich AG SDAX 12 2 6 11 2 16,67% 0,00% (+) 16,67
55 43 Kabel Deutschland Holding AG MDAX 12 4 6 11 2 16,67% 0,00% (+) 16,67
65] 43 Klockner & Co SE MDAX 6 1 6 11 2 16,67% 0,00% (+) 16,67
55 43 Krones AG MDAX 12 2 6 1| 2 16,67% 0,00% (+) 16,67
55 43 |LANXESS AG DAX 12 2 6 1| 2 | 16,67% 0,00%  |(+) 16,67
55) 43 Leoni AG MDAX 12 2 6 1 - 16,67% 0,00% NEU
55 43 Linde AG DAX 12 2 6 11 2 16,67% 0,00% (+) 16,67
55 43 MorphoSys AG TecDAX 6 1 6 11 2 16,67% 0,00% (+) 16,67
55 43 MTU Aero Engines AG MDAX 12 2 6 11 2 16,67% 0,00% (+) 16,67
55 43 |Nordex SE TecDAX 6 1 6 1| 2 | 16,67% 0,00%  |(+) 16,67
55 - Norma Group SE MDAX 6 1 6 1| 2 16,67% 0,00% (+) 16,67
55 - OSRAM Licht AG MDAX 12 2 6 1 - 16,67% 0,00% NEU
65) 14 Software AG TecDAX 12 3 6 11 & 16,67% 16,67% gleich
55) 14 Symrise AG MDAX 12 3 6 11 & 16,67% 16,67% gleich
55 - Villeroy & Boch AG SDAX 12 1 6 1| 2 16,67% 0,00% (+) 16,67
55] 43 WINCOR NIXDORF AG MDAX 12 2 6 11 2 16,67% 0,00% (+) 16,67
94 43 Aareal Bank AG MDAX 12 1 8 11 2 12,50% 0,00% (+) 12,50
94 26 Fielmann AG MDAX 16 4 8 1 & 12,50% 12,50% gleich
94 - KION Group SDAX 16 2 8 1 - 12,50% 0,00% NEU
94 26 MAN SE MDAX 16 2 8 1 & 12,50% 12,50% gleich
94 43 Rheinmetall AG MDAX 16 3 8 11 2 12,50% 0,00% (+) 12,50
94 - RTL Group S.A. MDAX 8 1 8 1| 2 | 12,50% 0,00% _ |(+) 12,50
94 - Talanx AG MDAX 16 B 8 1 - 12,50% 0,00% NEU
94 26 Wacker Chemie AG MDAX 16 2 8 11 & 12,50% 12,50% gleich
102 43 SAP SE DAX 18 4 9 11 2 11,11% 0,00% (+) 11,11
103 43 |BayWa AG SDAX 16 2 10 1] 2 | 10,00% 0,00% _|(+) 10,00
103 33 RWE AG DAX 20 3 10 11 © 10,00% 10,00% gleich
103 33 ThyssenKrupp AG DAX 20 3 10 1 & 10,00% 10,00% gleich
106 43 Airbus Group N.V. (ehemals EADS N.V.) MDAX 12 1 12 11 2 8,33% 0,00% (+) 8,33
106 43 |Deutsche Borse AG DAX 18 Z 12 1 7 8,33% 0,00% |(+)8,33

Ergebnis: 1668 316 1021 156 15,28% 5,01% (+) 10,27

53 (33,1 %) der 160 DAX, MDAX, SDAX und TecDAX-Unternehmen haben keine Frau auf der Anteilseignerseite im Aufsichtsrat (01/2011 118 - 73,8 %)

Anmerkungen:
> FidAR bemiiht sich bei der Erhebung der Informationen um groftmaogliche Sorgfalt. Dennoch haftet FidAR nicht fiir deren Richtigkeit, Aktualitat und Vollstandigkeit.
> Alle Daten beziehen sich auf den Stand 14.01.2014 und wurden seither bis 25.06.2014 aktualisiert
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FRAUEN IN FUHRUNGSPOSITIONEN VON DAX, MDAX, SDAX

UND TECDAX-UNTERNEHMEN

Auf der Grundlage der Untersuchung von FidAR liegt eine detaillierte Darstellung zum
Anteil von Frauen in Flihrungspositionen der DAX, MDX, SDAX und TecDAX-Unternehmen
zum 25.06.2014 vor. Sie erganzt die Studien des DIW?, die sich auf die 200 groBten
Unternehmen in Deutschland beziehen, und richtet den Blick auch auf die mittleren und
kleineren bérsennotierten Firmen. Der Status quo, der eine weiterhin geringe Vertretung
von Frauen in Aufsichtsraten und Vorstdanden dokumentiert, zeigt die Verschiebungen im
Ranking, aber auch den weiterhin bestehenden Anderungsbedarf.

ANTEIL FRAUEN IM AUFSICHTSRAT (GESAMTAUFSICHTSRAT)

Aus der Sicht von FidAR sind die Aufsichtsrate flir eine Entwicklung hin zu einer starkeren
Prasenz von Frauen in Fihrungspositionen in hohem MaBe mitverantwortlich. Zum einen
beruft der Aufsichtsrat den Vorstand, kann also im Rahmen der Nominierung aktiv Einfluss
darauf nehmen, ob bei der Auswahl geeigneter Kandidaten auf eine angemessene
Berlicksichtigung von Frauen geachtet wird. Zum anderen bilden die Aufsichtsrate das
Herzstlick der Kontrolle der Unternehmensfiihrung und haben somit erheblichen Einfluss
auf die Unternehmenskultur und -strategie und damit auf die internen Aufstiegschancen
von Frauen in Flihrungspositionen.

Anteil Frauen im Aufsichtsrat von DAX, MDAX, SDAX, TecDAX-Unternehmen

(Gesamtaufsichtsrat, Stand 06/2014)
0 500 1000 1500 2000

Aufsichtsrate alle Segmente 1668

Aufsichtsrite DAX Frauenanteile 06/2014 01/2014 01/2013 01/2012 01/2011

insgesamt 18,94% 17,24% 15,76% 12,76%  9,97%

o co, DAX 24,29% 21,72% 20,49% 16,00% 13,63%
Aufsichtsréite MDAX MDAX 17,57% 16,55% 13,70% 11,51% 8,75%
SDAX 14,40% 12,83% 12,92% 10,85%  7,56%

Aufsichtsrite SDAX TecDAX 18,48% 16,59% 15,26% 11,58% 8,60%

Aufsichtsrate TecDAX

Minsgesamt Idaan Frauen
© FidAR 2014

Wahrend die Gesamtzahl der Aufsichtsrate seit Januar 2011 von 1635 auf 1668 leicht
gestiegen ist, stieg der Frauenanteil insgesamt um 9 Prozentpunkte von 9,97 Prozent auf
18,9 Prozent.

* Holst, Elke; Kirsch, Anja: Managerinnen-Barometer 2014 DIW Wochenbericht Nr. 3, 15.01.2014.
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ANTEIL FRAUEN IM AUFSICHTSRAT (NUR ANTEILSEIGNERSEITE)

Bleiben die Arbeitnehmervertreterinnen im Aufsichtsrat unberiicksichtigt, wird noch
deutlicher, dass Frauen in der Flihrungsetage deutlich unterreprasentiert sind. Denn die
Unternehmensseite kann lediglich auf die Nominierung der Aufsichtsrate auf Anteilseigner-
seite Einfluss nehmen. Ein durchschnittlicher Frauenanteil von aktuell 9,4 Prozent auf der
Anteilseignerseite der Kontrollgremien in Bezug auf den Gesamtaufsichtsrat bzw. von
15,3 Prozent rein auf der Anteilseignerseite der Aufsichtsrate spricht nicht flir eine ausge-
wogene Unternehmensfilhrung im Sinne des Deutschen Corporate Governance Kodex.
Allerdings hat sich der Anteil seit Januar 2011 von 3,1 auf 9,4 Prozent (Anteilseignerseite
in Bezug auf den Gesamtaufsichtsrat) bzw. von 5 auf 15,3 Prozent (Anteilseignerseite der
Aufsichtsrate) jeweils verdreifacht.

Mit Dr. Simone Bagel-Trah (Henkel AG & Co. KGaA), Eva Castillo (Telefénica Deutschland
Holding AG), Susanne Klatten (SGL Carbon SE) und Marija G. Korsch (Aareal Bank AG) gibt
es mittlerweile vier weibliche Aufsichtsratsvorsitzende.

Als grundlos erscheint nach der Untersuchung die Befiirchtung, durch Amterhdufung
kdnnte das Ziel einer starkeren Prasenz von Frauen in Aufsichtsraten unterlaufen werden.
Bisher weisen nur wenige Aufsichtsratinnen mehrere Aufsichtsratsmandate auf.

Anteil Frauen auf Anteilseignerseite im Aufsichtsrat
von DAX, MDAX, SDAX, TecDAX-Unternehmen zum Gesamtaufsichtsrat

0 500 1000 1500 2000

1668

Weibl. Aufsichtsrate Anteilseignerseite
z. Gesamtaufsichtsrat alle Segmente

Weibl. Aufsichtsrate Anteilseignerseite
z. Gesamtaufsichtsrat DAX

490 Frauenanteile 06/2014 01/2014 01/2013 01/2012 01/2011

insgesamt 9,35% 8,14% 7,05% 4,99% 3,06%

Welbl Aufsichtsrate Anteilsel . DAX 10,61% 9,22% 8,20% 5,80% 4,01%
o o T RN
: SDAX 2,00% 695% 590% 4,11% 2,33%
Weibl. Aufsichtsrate Anteilseignerseite TecDAX 9,95% 7.80% 6,84% 5,26% 3,23%

z. Gesamtaufsichtsrat SDAX

Weibl. Aufsichtsrate Anteilseignerseite

z. Gesamtaufsichtsrat TecDAX )
Minsgesamt M davon Frauen
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Wird die Anteilseignerseite der Aufsichtsrate flr die Borsensegmente separat betrachtet,
zeigt sich eine starke Zunahme des Frauenanteils in den Aufsichtsraten aller Indizes.
Insgesamt hat sich die Zahl von 5 auf 15,3 Prozent erhoht.

Anteil Frauen auf Anteilseignerseite im Aufsichtsrat von DAX, MDAX, SDAX, TecDAX-
Unternehmen zur Gesamtzahl der Anteilseignervertreter

0 200 400 600 800 1000 1200
Aufsichtsrdte Anteilseignerseite alle 1021
Segmente
Aufsichtsrate Anteilseignerseite DAX Frauenanteile 06/2014 01/2014 01/2013 01/2012 01/2011
insgesamt 15,28% 13,27% 11,45% §8,10% 5,01%
Aufsichtsrate Anteilseignerseite MDAX DAX 20,72% 18,00% 16,00% 11,33% 7,84%
MDAX 15,06% 13,64% 11,76% 8,10% 4,60%
Aufsichtsrite Anteilsei ite SDAX SDAX 11,24% 9,70% 7.89% 543% 3,15%
utsichisrate Antellselgherseite TecDAX 10,94% 10,45% 11,76% 6,99% 4,26%
Aufsichtsrate Anteilseignerseite TecDAX b1 ) ‘
Minsgesamt mdavon|Frauen

© FidAR 2014

ANTEIL FRAUEN IM AUFSICHTSRAT (NUR ARBEITNEHMERVERTRETER/INNEN)

Traditionell, aufgrund der Mitbestimmungsgesetzgebung, werden auf Arbeitnehmerseite
deutlich mehr Frauen in die Aufsichtsrate entsandt. Betrachtet man den Frauenanteil auf
der Arbeitnehmerseite in Bezug auf den Gesamtaufsichtsrat, zeigt sich die starkere
Prasenz der Frauen auf der Arbeitnehmerseite im Vergleich zur Anteilseignerseite.
Wahrend auf Anteilseignerseite der Frauenanteil stark zulegte, ist der Zuwachs auf
Arbeitnehmerseite von 6,9 Prozent auf 9,6 Prozent um 2,7 Prozentpunkte aber geringer
ausgefallen.

Anteil Frauen unter den Arbeitnehmervertretern im Aufsichtsrat
von DAX, MDAX, SDAX, TecDAX-Unternehmen zum Gesamtaufsichtsrat

0 500 1000 1500 2000

1668

Weibl. AN-Aufsichtsrdate zum
Gesamtaufsichtsrat alle Segmente

Weibl. AN-Aufsichtsrate zum
Gesamtaufsichtsrat DAX

490 Frauenanteile 06/2014 01/2014 01/2013 01/2012 01/2011

92 insgesamt 9,59% 9,10% 8,71% 7.77% 6,91%

Weibl. AN-Aufsichtsrate zum . DAX 13,67% 12,50% 12,30% 10,20% 9,02%
Gesamtaufsichtsrat MDAX MDAX 8,61% B845% 685% 6,77% 6,11%
Weibl. AN-Aufsichtsrate zum EE 6,40% 588% 7,02% 6,74% 5,23%
Gesamtaufsichtsrat SDAX TecDAX 853% 878% 842% 632% 5,38%

Weibl. AN-Aufsichtsrate zum
Gesamtaufsichtsrat TecDAX

211
Minsgesamt M davon Fraue
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Bei einer durchschnittlichen Quote von 24,7 Prozent besteht noch Bedarf, um auch auf
Arbeitnehmerseite das Ziel von 30 bis 40 Prozent Frauen in Aufsichtsraten zu erreichen.
Die von der IG Metall angestrebte Quote von 30 Prozent fiir Arbeitnehmervertreterinnen in
den Aufsichtsraten ist ein erster Ansatz, eine Beschleunigung zu erreichen.

Anteil Frauen unter den Arbeitnehmervertretern im Aufsichtsrat von DAX, MDAX,
SDAX, TecDAX-Unternehmen zur Gesamtarbeitnehmerseite

0 100 200 300 400 500 600 700

Aufsichtsrate Arbeitnehmerseite alle
Segmente

647

Aufsichtsrate Arbeitnehmerseite DAX Frauenanteile 06/2014 01/2014 01/2013 01/2012 01/2011

insgesamt 24,73% 23,52% 22,67% 20,26% 17,74%
DAX 28,03% 25,63% 2521% 20,90% 19,67%
Aufsichtsrate Arbeitnehmerseite MDAX MDAX 21,25% 20,83% 16,39% 16,13% 14,34%
SDAX 22,22% 20,75% 27,78% 27,71% 20,00%
TecDAX 30,00% 31,03% 32,00% 25,53% 22,22%

Aufsichtsrate Arbeitnehmerseite SDAX

Aufsichtsrate Arbeitnehmerseite TecDAX

Minsgesamt Mdavon fFrauen
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ANTEIL FRAUEN IN DEN WICHTIGSTEN AUSSCHUSSEN DER AUFSICHTSRATE

Die Vertretung von Frauen im Aufsichtsrat bedeutet nicht zwingend, dass sie umfangrei-
chen Einfluss auf die Unternehmensflihrung nehmen kénnen. Vielmehr ist es erforderlich,
dass Frauen in den wichtigsten Aufsichtsratsausschiissen vertreten sind, um in die
Unternehmenskontrolle wirksam eingreifen zu kdnnen. Das Ergebnis der Untersuchung ist
erntichternd: In den Priifungs- (12 %), Nominierungs- (10,9 %) und Prasidialausschiissen
(10,4 %) sind Frauen deutlich unterreprasentiert. Die hochste Steigerung des
Frauenanteils ist im Prifungsausschuss festzustellen. In vielen Unternehmen, die Frauen
im Aufsichtsrat haben, sind diese bisher in keinem der untersuchten Ausschiisse vertreten.

Anteil Frauen in den Nominierungs-, Priifungs- und Prasidialausschiissen der Aufsichtsrdte von DAX,

MDAX, SDAX, TecDAX-Unternehmen
0 100 200 300 400 500 600

Prafungsausschuss 551

Frauenanteile 06/2014 01/2014 01/2013 01/2012 01/2011

Nominierungsausschuss

Prifungsauss. 11,98% 12,07% 11,03% 8,86% 6,50%

s Nominierungsauss. 10,93% 10,73% 8,54% 8,20% 7,90%
Présidialausschuss

M davon|Frauen Prasidialauss. 10,4256 10,31% 9, 64% 9,'0296 8,4096
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ANTEIL FRAUEN BEI NOMINIERUNGEN ZUM AUFSICHTSRAT

In der Diskussion um die Wirksamkeit der laufenden MaBnahmen zur Steigerung des
Anteils von Frauen in Aufsichtsraten wurde seitens der Unternehmen und der Politik stets
argumentiert, der hohe Anteil von Frauen bei der Berufung neuer Aufsichtsrate belege das
starke Engagement der Unternehmen in dieser Frage. Die Analyse der Aufsichtsratswahlen
im Jahr 2013 zeigt jedoch, dass nur 15,8 Prozent der auf der Anteilseignerseite gewahlten
Aufsichtsrate der 160 DAX, MDAX, SDAX und TecDAX-Unternehmen weiblich waren. 2012
lag der Wert noch knapp iiber 20 Prozent.”> Es werden also weiterhin viel zu wenige
Frauen fur die Aufsichtsratswahlen nominiert. Hier ware ein viel hdherer Anteil notwendig,
um eine signifikante Erhéhung des Frauenanteils in den Aufsichtsraten zu erreichen.

Die Entwicklung fiir 2014 kann erst im vierten Quartal abgeschatzt werden, wenn alle
wesentlichen Hauptversammlungen des Jahres 2014 abgeschlossen sind.

Nominierte zur Aufsichtsratswahl
alle Segmente

Nominierte zur Aufsichtsratswahl
DAX

Nominierte zur Aufsichtsratswahl
MDAX

Nominierte zur Aufsichtsratswahl
SDAX

Nominierte zur Aufsichtsratswahl
TecDAX

Anteil Frauen bei Aufsichtsratswahlen

0

100

200

der DAX, MDAX, SDAX, TecDAX-Unternehmen auf Anteilseignerseite

300 400

51

Minsgesamt Mdavon Frauen

139

360

Frauenanteile 2013
insgesamt 15,83%
DAX 25,32%
MDAX 15,11%
SDAX 9,89%
TecDAX 13,73%

© FidAR 2014

> In Bezug auf die Zusammensetzung der Indizes 2012.
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ANTEIL FRAUEN IM VORSTAND

In dhnlich geringem MaBe wie auf der Anteilseignerseite der Aufsichtsrate sind Frauen in
den Vorstdanden der borsennotierten Unternehmen vertreten. Bei einer Mannerquote von
knapp Uber 94 Prozent kann von Chancengleichheit nicht gesprochen werden. Der
insgesamt leichte Anstieg ist vorrangig den DAX-30-Unternehmen geschuldet. Einige
Konzerne wie BMW, Deutsche Lufthansa und Deutsche Telekom sind in die vorderen
Range des WoB-Index aufgestiegen, weil sie neben der Berufung von Frauen in die
Aufsichtsrate auch verstarkt Frauen in den Vorstand berufen haben.

Aktuell ist jedoch eine Gegenbewegung erkennbar. Bei mehreren Unternehmen — im DAX-
30 bei E.ON, SAP und Siemens — sind Frauen aus dem Vorstand ausgeschieden. Dies flihrt
dazu, dass der Wert flr die DAX-30-Unternehmen seit Jahresbeginn deutlichriicklaufig ist.
Es bleibt abzuwarten, ob, wann und wie sich mehr DAX-Unternehmen aktiv dazu
entscheiden, mehr Vielfalt auf der Vorstandsetage umzusetzen.

Mit dem Ausscheiden der SKW Stahl-Metallurgie Holding AG aus dem SDAX im
September 2013 hat keines der 160 im DAX, MDAX, SDAX und TecDAX notierten
Unternehmen eine weibliche Vorstandsvorsitzende.

Anteil Frauen im Vorstand von DAX, MDAX, SDAX, TecDAX-Unternehmen
0 100 200 300 400 500 600 700

Vorstande alle Segmente 646

Vorstinde DAX Frauenanteile 06/2014 01/2014 01/2013 01/2012 012011

insgesamt 573% 598% 471% 3,37% 3,01%

Vorstinde MDAX 201 DAX 6,04% 6,45% 7,69% 4,26% 2,15%
MDAX 3,48% 3,98% 2,94% 3,37% 187%

1o SDAX 7,65% 7,65% 7,50% 3,18% 4,46%

Vorstdnde SDAX TecDAX 6,45% 6,32% 5,05% 2,00% 4,67%

Vorstande TecDAX

Minsgesamt M davion Frauen ‘
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PLANUNGSZIELE ZUM FRAUENANTEIL IN AUFSICHTSRAT,

VORSTAND UND/ODER FUHRUNGSPOSITIONEN

Parallel zur statistischen Erfassung der Frauenanteile wurden im Rahmen der
Untersuchung von FidAR die Unternehmen nach den in der Entsprechungserklarung zum
Deutschen Corporate Governance Kodex (DCGK) sowie den im Geschaftsbericht
hinterlegten Informationen zum Thema Vielfalt befragt bzw. wurden die 6&ffentlich
verfligbaren Informationen dazu ausgewertet. Den Hintergrund bildet die Empfehlung im
Corporate Governance Kodex, der seit Juni 2009 bei der Besetzung von Aufsichtsrats- und
Vorstandspositionen empfiehlt, auch auf ,Vielfalt (Diversity)" zu achten. Diese Empfehlung
wurde mit der Reform des Kodex im Mai 2010 dahingehend erweitert, dass die
Unternehmen flr die Zusammensetzung des Aufsichtsrats konkrete Ziele benennen. Diese
Ziele, die insbesondere eine angemessene Beteiligung von Frauen vorsehen, sind im
Corporate Governance Bericht zu verdffentlichen. Die Empfehlungen flihren aufgrund der
Wirkungsweise des DCGK im Ergebnis dazu, dass bdrsennotierte Unternehmen in
Deutschland nunmehr zum Thema Diversity und insbesondere zur Besetzung des
Aufsichtsrats auf Aktionarsseite in der Entsprechenserklarung zum Kodex oder in ihrem
Geschaftsbericht Stellung nehmen mussten.

DIVERSITY IN DEN ENTSPRECHENSERKLARUNGEN

Bei einem Teil der Unternehmen zeigt die Empfehlung des Deutschen Corporate
Governance Kodex Wirkung. Allerdings gibt der groBte Teil der Unternehmen pauschal an,
die Empfehlungen des Kodex einzuhalten, obwohl teilweise weder im Aufsichtsrat noch im
Vorstand eine Frau vertreten ist. Immerhin gehen 67 Unternehmen (44 %) der 154
Unternehmen, die eine Entsprechenserkldarung abgeben, darin auf das Thema Vielfalt ein.
63 (41 %) erklaren allerdings explizit, von der Empfehlung abzuweichen, das sind deutlich
mehr als 2011 (25 %). Der Anteil der Unternehmen, die darauf hinweisen, eine Planung in
Bezug auf die angemessene Beriicksichtigung von Frauen vorzulegen, ist deutlich auf
47 Prozent gestiegen. Nur wenige davon haben aber bereits konkrete Ziele angekiindigt
und diese auch mit entsprechenden Planzahlen hinterlegt.

Auswertung der Entsprechenserklarungen und Corporate Governance-Berichte der DAX, MDAX, SDAX,
TecDAX-Unternehmen in Bezug auf die Empfehlung des Kodex zur Beriicksichtigung von
Vielfalt/Diversity

0 50 100 150 200
} } } ]

Entsprechenserklarungen 154

Entsprechenserklarungen, die Hinweise auf die
Empfehlung zu Vielfalt/Diversity enthalten

06/2014 01/2014 01/2013 01/2012 01/2011
96% 96% 96% 95% 95%

Anteil Erklarungen

Unternehmen, die explizit von der Empfehlung zu Hinweise auf Vielfalt A44% A2% 13% 19% 42%
Vielfalt/Diversity abweichen Explizite Abweichung 41%  39%  37%  38% 2%
Angek. Planungen A7% A7% 38% 26% 12%

Unternehmen, die Planungen zur angemessenen

Beruicksichtigung von Frauen ankiindigen 2 ‘

W Absolute Anzahl © FidAR 2014
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PLANZIELE IN CORPORATE GOVERNANCE BERICHTEN, ENTSPRECHENS-
ERKLARUNGEN UND GESCHAFTSBERICHTEN

Lediglich die Halfte der 160 DAX-Unternehmen Unternehmen veréffentlicht konkrete
Planziele zum Frauenanteil im Aufsichtsrat. Darunter sind allerdings auch Konzerne, die
eine Planungsvorgabe verdffentlichen, die sie bereits erreicht haben und nun anstreben,
sie zu halten. Fir die Vorstande verdffentlichen nur 7 Prozent der Unternehmen ein
konkretes Planungsziel, fir die allgemeine Ebene der Fihrungspositionen machen
29 Prozent der Unternehmen Aussagen (Stand 01/2014).

Inhaltlich weichen die Planungsziele so stark voneinander ab, dass eine aussagekraftige
und vergleichende Auswertung nicht moglich ist. Doch zeigen die erstmalig aufgefiihrten
Zahlen, wie ernsthaft sich die Unternehmen mit dem Thema Diversity befassen und dass
sie groBtenteils nur mit Druck der Aufforderung gefolgt sind. Bei der Verdffentlichung von
Planzahlen fir die Vorstande sehen sie offensichtlich noch keine zwingende Notwendigkeit.
Bei den Flhrungsebenen kann die DAX 30 Initiative aus dem Jahre 2011, die eine
Erhdhung des Frauenanteils in den Flhrungsebenen zum Ziel hatte, dazu beigetragen
haben, dass diese Zahl deutlich Uber den Planzahlen der Vorstande liegt. Vor dem
Hintergrund der im Koalitionsvertrag angekiindigten gesetzlichen Regelung, wonach alle
bérsennotierten und mitbestimmten Unternehmen ab 2015 verbindliche Planziele flir den
Frauenanteil bei den Aufsichtsraten, Vorstanden und obersten Managementebenen
verOffentlichen und auch einhalten missen, ist mit einem deutlichen Anstieg der
Planzahlen zu rechnen. Entscheidend werden dann die Uberpriifung und die Messung der
Wirksamkeit dieser Planzahlen. Zumindest liefert die vorliegende Ubersicht eine gute
Grundlage, um die Veranderungen zu dokumentieren, und zeigt auBerdem den groBen
Handlungsbedarf.

In Entsprechenserklarung, Geschaftsbericht oder Corporate Governance Bericht veroffentlichte
Planungsziele bzgl. des Frauenanteils in Aufsichtsrat, Vorstand und/oder Fithrungspositionen

0 20 40 60 80 100
]
Unternehmen mit Planungsziel fir den Aufsichtsrat 80
01/2014
Unternehmen mit Planungsziel fiir den Vorstand [ 11 PZ Aufsichtsrat 50%
) o N PZ Vorstand 7%
Unternehmen mit Planungsziel fir Fihrungspositionen 47 PZ Fuhrungsposit. 29%

M Absolute Anzahl © FidAR 2014
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FAZIT & DANKSAGUNG

Die vorliegende Untersuchung zum Women-on-Board-Index bildet die Basis flir eine
transparente und laufende Dokumentation des Anteils von Frauen in Flhrungspositionen
der 160 im DAX, MDAX, SDAX und TecDAX notierten Unternehmen.

Wir danken allen Unternehmen, die die von uns erhobenen Daten geprift und bestatigt
haben, sowie fir die zahlreichen Hinweise, die wir von den Unternehmen im Rahmen
unserer Befragung und im weiteren Verlauf der Recherche erhalten haben.

Fir die Begleitung als Medienpartner danken wir dem manager magazin, und hier
insbesondere der Redakteurin Gisela-Maria Freisinger sowie dem Redakteur Klaus Werle.

Fir die vielen Anregungen und die Unterstitzung bedanken wir uns ferner beim
ehemaligen Vorsitzenden der Regierungskommission Deutscher Corporate Governance
Kodex, Klaus-Peter Miiller, sowie deren Pressesprecher Peter Dietimaier von CCounselors.
Wir bauen auf die weitere Begleitung durch den jetzigen Vorsitzenden der
Regierungskommission, Dr. Manfred Gentz.

Fir die erfolgreiche Durchflihrung dieses Projektes danken wir unserem langjahrigen
Kooperationspartner Matthias Struwe, der mit seiner Agentur Eye Communications die
Idee, Konzeption und Umsetzung dieses Projektes fortlaufend betreut und mit
weiterentwickelt hat.

Unser Dank gilt der Bundesministerin flir Familie, Senioren, Frauen und Jugend, Manuela
Schwesig, und der zustandigen Abteilung, die das Projekt fordert und stets positiv
begleitet.

Wir freuen uns, dass so viele Medien den WoB-Index fiir ihre Berichterstattung nutzen und
Uber die vielen positiven Riickmeldungen.

Gerne nehmen wir weitere Anregungen auf!

Im Namen des FidAR-Vorstands

bh.0dub- O

Monika Schulz-Strelow
Prasidentin FidAR — Frauen in die Aufsichtsrate e.V.
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FIDAR IM PROFIL

FidAR e.V. ist eine Uberparteiliche und Uberregionale Initiative, die im Jahr 2005 von
Frauen in Flhrungspositionen in Wirtschaft, Wissenschaft und Politik ins Leben gerufen
und im Herbst 2006 als Verein gegriindet wurde. FidAR verfolgt das Ziel einer
nachhaltigen Erhéhung des Frauenanteils in den Aufsichtsraten deutscher Unternehmen.

Griinde fiir eine starke Prasenz von Frauen in den Aufsichtsraten

Die ausgewogene Vertretung von Frauen in den Aufsichtsraten ist nicht nur ein Gebot der
Gleichstellung, sondern vor allem ein Gebot guter Unternehmensflihrung.
Wissenschaftliche Studien belegen, dass Diversitdt in den Aufsichtsgremien — d.h.
insbesondere die sichtbare Prasenz einer kritischen Masse von Frauen — ein wichtiger
Faktor fir den wirtschaftlichen Erfolg ist. Sie flihrt zu einer differenzierteren Diskussion,
einer fundierteren Entscheidungsfindung und einer besseren Unternehmenskontrolle.

FidAR fordert verbindliche MaBnahmen

Die Erfahrung der letzten Jahre zeigt, dass eine freiwillige Selbstverpflichtung der
Wirtschaft nicht ausreicht, um den Frauenanteil in den Flhrungspositionen der Wirtschaft
signifikant zu erhdhen. Das Ziel einer groBeren Diversitat der Aufsichtsrate und einer
besseren Unternehmenskontrolle verlangt effektivere und verbindliche MaBnahmen. Um
die Situation nachhaltig zu andern und eine adaquate Beteiligung von Frauen in den
Aufsichtsraten der deutschen Unternehmen sicherzustellen, fordert FidAR daher zunachst
eine Mindestquote von 30% auf Anteilseignerseite. Das Ziel bleibt die paritatische
Besetzung der Gremien. Konkret fordern wir:

» die Verabschiedung einer gesetzlichen Mindestquote von 30 % Frauen auf
Anteilseignerseite flir die Aufsichtsrate aller bérsennotierten Gesellschaften, sowie
aller privaten und offentlichen Unternehmen, die dem Mitbestimmungsgesetz
unterliegen oder die einen voll mitbestimmten Aufsichtsrat haben, in der Regel also
Gesellschaften mit mehr als 2.000 Mitarbeitern;

» eine gesetzliche Regelung, wonach unter den Aufsichtsratsmitgliedern der
Arbeitnehmerseite Manner und Frauen entsprechend ihrem Anteil an der
Belegschaft vertreten sein miissen;

» umfassende Qualifizierungsangebote und die Steigerung der fachlichen Kompetenz
aller Aufsichtsratsmitglieder;

» Transparenz bei der Besetzung von Aufsichtratspositionen;
» Sanktionen bei Nichtbeachtung der verbindlichen Mindestquoten.
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ANSPRECHPARTNERINNEN / KONTAKT

Monika Schulz-Strelow
Prasidentin FidAR — Frauen in die Aufsichtsrate e.V., Berlin

Monika Schulz-Strelow hat als langjahrige Geschaftsflihnrerin der BAO BERLIN -
International GmbH erfolgreich die Interessen der Berliner Wirtschaft weltweit vertreten.
Seit 2006 setzt sie viele der Arbeitsbereiche mit ihrem eigenen Unternehmen
b. international group fort. Frau Schulz-Strelow betreut mit ihren Netzwerkpartnern
Investoren aus dem In- und Ausland und berat internationale
Wirtschaftsforderungsgesellschaften.

Ehrenamtlich engagiert sich Frau Schulz-Strelow u. a. seit 2005 in der Initiative ,Frauen in
die Aufsichtsrate® und ist Griindungsmitglied und Prasidentin des 2006 gegriindeten
Vereins FidAR - Frauen in die Aufsichtsrate e.V. Mit FidAR setzt sie sich erfolgreich fiir die
nachhaltige Erhéhung des Frauenanteils in deutschen Aufsichtsraten ein. FidAR gehdrt laut
manager magazin (2/2011) zu den wichtigen deutschen Wirtschaftsnetzwerken.

Am 7.03.2013 wurde Monika Schulz-Strelow flir ihr Engagement von Bundesprasident
Joachim Gauck mit dem Verdienstorden der Bundesrepublik Deutschland ausgezeichnet.

Tel.: +49 (30) 887 14 47 13 | E-Mail: monika.schulz-strelow@fidar.de

Jutta Freifrau von Falkenhausen
Vize-Prasidentin FidAR — Frauen in die Aufsichtsrate e.V., Berlin

Jutta Freifrau von Falkenhausen ist seit 1993 in Berlin als Rechtsanwaltin tatig. Wahrend
ihrer langjahrigen Tatigkeit flr eine internationale Anwaltssozietdt hat sie deutsche und
internationale Mandanten zu gesellschafts- und wirtschaftsrechtlichen Fragen beraten und
insbesondere bei Unternehmenstransaktionen und internationalen Vertragsgestaltungen
begleitet. Seit Ende 2009 ist sie in eigener Kanzlei tatig und berat zu Fragen des
Wirtschafts- und Gesellschaftsrechts, zu Stiftungsrecht und Kunstrecht.

Frau von Falkenhausen ist Grindungsmitglied und Vize-Prasidentin von FidAR - Frauen in
die Aufsichtsrate e. V.

Tel.: +49 (30) 88 71 44 70 | E-Mail: jutta.vonfalkenhausen@fidar.de
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RECHTLICHER HINWEIS, QUELLENNACHWEIS & IMPRESSUM

Rechtlicher Hinweis

Die in dieser Untersuchung enthaltenen Informationen dienen allgemeinen
Informationszwecken und beziehen sich nicht auf die spezielle Situation einer Einzelperson
oder einer juristischen Person. Obwohl sich FidAR bei der Auswahl des
Informationsangebotes um gréBtmdgliche Sorgfalt bemiiht, haftet FidAR nicht fiir dessen
Richtigkeit, Aktualitdt und Vollstandigkeit.

Quellennachweis
Bei den abgebildeten Diagrammen/Darstellungen in dieser Untersuchung handelt es sich
ausschlieBlich um veranschaulichte Darstellungen von FidAR e.V., Berlin.

Impressum

Herausgeber: FidAR — Frauen in die Aufsichtsrate e.V.
Projektleitung und Inhalt: Monika Schulz-Strelow

Konzept, Redaktion Matthias Struwe, Eye Communications
und Gestaltung:

Bezug: FidAR — Frauen in die Aufsichtsrate e.V.
Kurfiirstendamm 61
10707 Berlin
Deutschland
Tel.: +49 (30) 887 14 47 16
Fax: +49 (30) 887 14 47 20
E-Mail: info@fidar.de

Internet: www.fidar.de

© FidAR 2014 Seite 26 von 26


mailto:info@fidar.de�
http://www.fidar.de/�

	Einleitung
	Inhalt
	Wichtigste Ergebnisse / Executive Summary
	Hintergrund
	Methodik der Befragung
	Women-on-Board-Index
	Women-on-Board-Index I (Aufsichtsrat und Vorstand)
	Women-on-Board-Index IV (Anteilseignerseite Aufsichtsrat)

	Frauen in Führungspositionen von DAX, MDAX, SDAX und TecDAX-Unternehmen
	Anteil Frauen im Aufsichtsrat (Gesamtaufsichtsrat)
	Anteil Frauen im Aufsichtsrat (nur Anteilseignerseite)
	Anteil Frauen im Aufsichtsrat (nur Arbeitnehmervertreter/innen)
	Anteil Frauen in den wichtigsten Ausschüssen der Aufsichtsräte
	Anteil Frauen bei Nominierungen zum Aufsichtsrat
	Anteil Frauen im Vorstand

	Planungsziele zum Frauenanteil in Aufsichtsrat, Vorstand und/oder Führungspositionen
	Diversity in den Entsprechenserklärungen
	Planziele in Corporate Governance Berichten, Entsprechenserklärungen und Geschäftsberichten

	Fazit & Danksagung
	FidAR im Profil
	Ansprechpartnerinnen / Kontakt
	Rechtlicher Hinweis, Quellennachweis & Impressum


<<

  /ASCII85EncodePages false

  /AllowPSXObjects false

  /AllowTransparency false

  /AlwaysEmbed [

    true

  ]

  /AntiAliasColorImages false

  /AntiAliasGrayImages false

  /AntiAliasMonoImages false

  /AutoFilterColorImages true

  /AutoFilterGrayImages true

  /AutoPositionEPSFiles true

  /AutoRotatePages /All

  /Binding /Left

  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)

  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)

  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)

  /CannotEmbedFontPolicy /Warning

  /CheckCompliance [

    /None

  ]

  /ColorACSImageDict <<

    /HSamples [

      1

      1

      1

      1

    ]

    /QFactor 0.15000

    /VSamples [

      1

      1

      1

      1

    ]

  >>

  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged

  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG

  /ColorImageDepth -1

  /ColorImageDict <<

    /HSamples [

      1

      1

      1

      1

    ]

    /QFactor 0.15000

    /VSamples [

      1

      1

      1

      1

    ]

  >>

  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000

  /ColorImageDownsampleType /None

  /ColorImageFilter /DCTEncode

  /ColorImageMinDownsampleDepth 1

  /ColorImageMinResolution 300

  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK

  /ColorImageResolution 300

  /ColorSettingsFile ()

  /CompatibilityLevel 1.7

  /CompressObjects /Tags

  /CompressPages true

  /ConvertImagesToIndexed true

  /CreateJDFFile false

  /CreateJobTicket false

  /CropColorImages false

  /CropGrayImages false

  /CropMonoImages false

  /DSCReportingLevel 0

  /DefaultRenderingIntent /Default

  /Description <<



    /BGR <>

    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>

    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>

    /CZE <>

    /DAN <>

    /DEU <>

    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)

    /ESP <>

    /ETI <>

    /FRA <>

    /GRE <>



    /HRV <>

    /HUN <>

    /ITA <>

    /JPN <>

    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>

    /LTH <>

    /LVI <>

    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)

    /NOR <>

    /POL <>

    /PTB <>

    /RUM <>

    /RUS <>

    /SKY <>

    /SLV <>

    /SUO <>

    /SVE <>

    /TUR <>

    /UKR <>

  >>

  /DetectBlends true

  /DetectCurves 0

  /DoThumbnails false

  /DownsampleColorImages false

  /DownsampleGrayImages false

  /DownsampleMonoImages false

  /EmbedAllFonts true

  /EmbedJobOptions true

  /EmbedOpenType false

  /EmitDSCWarnings false

  /EncodeColorImages false

  /EncodeGrayImages false

  /EncodeMonoImages false

  /EndPage -1

  /ExportLayers /ExportAllLayers

  /GrayACSImageDict <<

    /HSamples [

      1

      1

      1

      1

    ]

    /QFactor 0.15000

    /VSamples [

      1

      1

      1

      1

    ]

  >>

  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG

  /GrayImageDepth -1

  /GrayImageDict <<

    /HSamples [

      1

      1

      1

      1

    ]

    /QFactor 0.15000

    /VSamples [

      1

      1

      1

      1

    ]

  >>

  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000

  /GrayImageDownsampleType /None

  /GrayImageFilter /DCTEncode

  /GrayImageMinDownsampleDepth 2

  /GrayImageMinResolution 300

  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK

  /GrayImageResolution 300

  /ImageMemory 1048576

  /JPEG2000ColorACSImageDict <<

    /Quality 30

    /TileHeight 256

    /TileWidth 256

  >>

  /JPEG2000ColorImageDict <<

    /Quality 30

    /TileHeight 256

    /TileWidth 256

  >>

  /JPEG2000GrayACSImageDict <<

    /Quality 30

    /TileHeight 256

    /TileWidth 256

  >>

  /JPEG2000GrayImageDict <<

    /Quality 30

    /TileHeight 256

    /TileWidth 256

  >>

  /LockDistillerParams false

  /MaxSubsetPct 100

  /MonoImageDepth -1

  /MonoImageDict <<

    /K -1

  >>

  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000

  /MonoImageDownsampleType /None

  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode

  /MonoImageMinResolution 1200

  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK

  /MonoImageResolution 1200

  /Namespace [

    (Adobe)

    (Common)

    (1.0)

  ]

  /NeverEmbed [

    true

  ]

  /OPM 1

  /Optimize true

  /OtherNamespaces [

    <<

      /AsReaderSpreads false

      /CropImagesToFrames true

      /ErrorControl /WarnAndContinue

      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false

      /IncludeGuidesGrids false

      /IncludeNonPrinting false

      /IncludeSlug false

      /Namespace [

        (Adobe)

        (InDesign)

        (4.0)

      ]

      /OmitPlacedBitmaps false

      /OmitPlacedEPS false

      /OmitPlacedPDF false

      /SimulateOverprint /Legacy

    >>

    <<

      /AddBleedMarks true

      /AddColorBars true

      /AddCropMarks true

      /AddPageInfo true

      /AddRegMarks true

      /BleedOffset [

        0

        0

        0

        0

      ]

      /ConvertColors /NoConversion

      /DestinationProfileName ()

      /DestinationProfileSelector /NA

      /Downsample16BitImages true

      /FlattenerPreset <<

        /PresetSelector /MediumResolution

      >>

      /FormElements false

      /GenerateStructure true

      /IncludeBookmarks false

      /IncludeHyperlinks false

      /IncludeInteractive false

      /IncludeLayers false

      /IncludeProfiles true

      /MarksOffset 6

      /MarksWeight 0.25000

      /MultimediaHandling /UseObjectSettings

      /Namespace [

        (Adobe)

        (CreativeSuite)

        (2.0)

      ]

      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA

      /PageMarksFile /RomanDefault

      /PreserveEditing true

      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged

      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged

      /UseDocumentBleed false

    >>

    <<

      /AllowImageBreaks true

      /AllowTableBreaks true

      /ExpandPage false

      /HonorBaseURL true

      /HonorRolloverEffect false

      /IgnoreHTMLPageBreaks false

      /IncludeHeaderFooter false

      /MarginOffset [

        0

        0

        0

        0

      ]

      /MetadataAuthor ()

      /MetadataKeywords ()

      /MetadataSubject ()

      /MetadataTitle ()

      /MetricPageSize [

        0

        0

      ]

      /MetricUnit /inch

      /MobileCompatible 0

      /Namespace [

        (Adobe)

        (GoLive)

        (8.0)

      ]

      /OpenZoomToHTMLFontSize false

      /PageOrientation /Portrait

      /RemoveBackground false

      /ShrinkContent true

      /TreatColorsAs /MainMonitorColors

      /UseEmbeddedProfiles false

      /UseHTMLTitleAsMetadata true

    >>

  ]

  /PDFX1aCheck false

  /PDFX3Check false

  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [

    0

    0

    0

    0

  ]

  /PDFXCompliantPDFOnly false

  /PDFXNoTrimBoxError true

  /PDFXOutputCondition ()

  /PDFXOutputConditionIdentifier ()

  /PDFXOutputIntentProfile ()

  /PDFXRegistryName ()

  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true

  /PDFXTrapped /False

  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [

    0

    0

    0

    0

  ]

  /ParseDSCComments true

  /ParseDSCCommentsForDocInfo true

  /ParseICCProfilesInComments true

  /PassThroughJPEGImages true

  /PreserveCopyPage true

  /PreserveDICMYKValues true

  /PreserveEPSInfo true

  /PreserveFlatness false

  /PreserveHalftoneInfo false

  /PreserveOPIComments false

  /PreserveOverprintSettings true

  /StartPage 1

  /SubsetFonts true

  /TransferFunctionInfo /Apply

  /UCRandBGInfo /Preserve

  /UsePrologue false

  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)

>> setdistillerparams

<<

  /HWResolution [2400 2400]

  /PageSize [612.000 792.000]

>> setpagedevice



